
 

 

 

 

Ausbildung zum Pharmakanten / zur Pharmakantin 

Als Pharmakant bzw. Pharmakantin stellst du mithilfe von Maschinen und Anlagen 

verschiedene Arzneiformen her. Dazu gehören beispielsweise Tabletten, Salben, Pulver 

oder Lösungen. Damit das möglich ist, gewinnst du vorab chemische und pflanzliche 

Wirkstoffe. Diese kontrollierst du an einer Prüfstation. Denn alle Wirkstoffe müssen dem 

Arzneimittelgesetz und den international verbindlichen Richtlinien der pharmazeutischen 

Herstellungspraxis entsprechen.  

In deinem Berufsalltag als Pharmakant bzw. Pharmakantin bist du hauptsächlich im 

Labor zu finden. Mithilfe von unterschiedlichen Maschinen stellst du die gewünschten 

Arzneimittel her. Beispielsweise nutzt du elektronisch gesteuerte Maschinen, deren 

Betrieb du überwachst und steuerst. 

Deine Aufgaben: 

• Du lernst, wie man Arzneimittel und auch wie man Naturkosmetik industriell herstellt. 

• Du lernst Produktionsanlagen einzurichten, zu bedienen, zu überwachen, zu reinigen 

und zu pflegen 

• Du entnimmst Proben und kontrollierst Prozesse mit Mess- und Prüfgeräten 

• Bei der Abfüllung und Konfektionierung übernimmst du die Steuerung und 

Überwachung 

• Deine Arbeit findet in Reinräumen unter strengen Hygienevorschriften statt 

• Du dokumentierst Prozessschritte und Messergebnisse 

• Weitere Bereiche, die du kennenlernen wirst, sind: Pharmatechnik, Mikrobiologie, 

Qualitätskontrolle und Qualitätssicherung 

Dein Profil: 

• Du hast Interesse an Biologie, Physik, Chemie und Mathematik 

• Sorgfältige, umsichtige und genaue Arbeitsweise  

• Hohes Verantwortungs- und Gefahrenbewusstsein  

 

Ablauf: 

• Dual (Berufsschule und Betrieb) 

• Dauer: 3 Jahre 

• Teil I der Abschlussprüfung wird zum Ende des 2. Ausbildungsjahres abgelegt und 

erfolgt schriftlich und praktisch. Am Ende der Ausbildung folgt Teil II der 

Abschlussprüfung.  

 


